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Bild III  

Und so verhalt ich mich denn und schlucke den Lockruf
dunkelen Schluchzens. Ach , wen vermögen
wir denn zu brauchen? Engel nicht, Menschen nicht
und die findigen Tiere merken es schon,
dass wir nicht sehr verlässlich zu Hause sind
in der gedeuteten Welt. Es bleibt uns vielleicht
irgend ein Baum an dem Abhang, dass wir in täglich
wiedersähen; es bleibt uns die Straße von gestern
und das verzogene Treusein einer Gewohnheit,
der es nicht gefiel und so blieb sie und ging nicht.
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wem bliebe sie nicht, die ersehnte
sanft enttäuschende, welche dem einzelnen Herzen
mühsam bevorsteht. Ist sie den Liebenden leichter?
Ach, sie verdecken sich nur miteinander ihr Los.
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Bild V

Es hob sich eine Woge heran im Vergangenen, oder
da du vorüber kamst am geöffneten Fenster,
gab eine Geige sich hin. Das war der Auftrag.
Aber bewältigtest du´s? War st du nicht immer
noch von Erwartung zerstreut, als kündigte alles
eine Geliebte dir an?

ù
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Lange noch nicht unsterblich genug ist ihr berühmtes Gefühl.
Bild VI
Jene, du neidest sie fast, Verlassenen, die du
so viel lieber fandest, als die Gestillten.

denk: es hält sich der  Held, selbst  der  Untergang war  ihm
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nur ein Vorw and, zu sein: seine letzte Geburt.
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Nicht das du Gottes ertrügest die Stimme, bei weitem.

a b
Recit.

Bild IX
Wo immer du eintratst, redeten nicht die Kirchen
zu Rom und Neapel ruhig ihr Schicksal dich an?
Oder es trug eine Inschrift sich erhaben dir auf,
wie neulich die Tafel in Santa Maria Formosa.
Was sie mir wolle n?
Freilich ist es seltsam, die Erde nicht mehr zu bewohnen,
kaum erlernte Gebräuche nicht mehr zu üben,
Rosen, und anderen eigens versprechenden Dingen
Nicht die Bedeutung menschlicher Zukunft zu geben;
das, was man in unendlich ängstlichen Händen
nicht mehr zu sein, und selbst den eigenen Namen
wegzulassen wie ein zerbrochenes Spielzeug.
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Aber Lebendige machen alle den Fehler,
dass sie zu stark unterscheiden

Bild X ù ù

Die ewige Strömung reißt durch beide Bereiche
aller Alter immer mit sich und übertönt sie in beiden.

u
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Schließlich brauchen sie uns nicht mehr, die Frühentrückten,
man entwöhnt sich des Irdischen sanft, wie man den Brüsten
milde der Mutter entwächst.
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